
Gemeindebrief der beiden Celler Kirchengemeinden 
Kreuzkirche und Neuenhäuser Kirche

...aber 
 HALL

September
Oktober

November
2017

wertschätzen

Liebe
...Glaube Hoffnung



2

Liebe Leserin, lieber Leser!
Ein Ehemann kommt 
verzweifelt zu seinem  
Pastor. „Ich halte es 
nicht mehr aus! Meine 
Frau ist nicht zu ertra-
gen, meine Schwieger- 
eltern noch dazu! Die Kin-
der nerven ohne Ende. 
Mein Haus ist klein und 
unordentlich. Ich bin er-

schöpft, wenn ich von der Arbeit komme! Nie-
mand nimmt Rücksicht auf mich! Was soll ich 
bloß machen?“ – Der Pastor fragt den Mann: 
„Hast du Tiere?“ – „Eine Kuh, eine Ziege, sechs 
Hühner, drei Gänse, ein Schwein, einen Hund 
und eine Katze!“ – „Versprichst du mir, alles zu 
tun, was ich dir jetzt auftrage?“ Der Mann ver-
spricht, alles zu tun, was der Pastor ihm rät. 
„Also gut: Nimm alle deine Tiere mit in dein 
Haus und komm in einer Woche wieder zu mir!“ 
Der Mann ist außer sich, aber er tut, was der  
Pastor ihm rät. 
Nach einer Woche kommt er erschöpft und mit 
den Nerven am Ende zum Pastor zurück. „Es ist 
nicht zu ertragen! Ich kann nicht mehr! So kann 
ich nicht mehr länger leben“, klagt er. 
Der Pastor beruhigt ihn: „Geh wieder nach Hau-
se, bring die Tiere wieder aus dem Haus und 
komm in einer Woche wieder zu mir!“ Gesagt, 
getan. Nach einer Woche kommt der Mann zu-
rück zum Pastor, der fragt: „Wie geht es Dir, mein 
Lieber?“ Der Mann lacht und klatscht in die Hän-
de. „Es ist wunderbar, das reinste Paradies! Wir 
sind glücklich miteinander, lachen und singen 
und das Leben ist wunderbar! Wir haben so viel 
Platz und können unser Glück kaum fassen, dass 
wir uns haben. Alles ist sauber und gemütlich! 
Der Himmel auf Erden!“ Und so ging der Mann 
zufrieden nach Hause.
Wie lange er wohl sein Glück so zu schätzen 
wusste? Ich weiß es nicht. 

Ich frage mich: Muss es immer erst zu spät sein? 
Können wir nicht lernen, rechtzeitig zu schät-
zen, wie gut wir es haben?
Als ich nach fünf Jahren in den Erziehungs- 
urlaub ging, habe ich das erste Mal von einem 
Kollegen gehört, dass ich tolle, wichtige Arbeit 
leiste und ein Gewinn für die Einrichtung bin. 
Nach fünf Jahren! Und wenn ich nicht gegan-
gen wäre, dann hätte es vermutlich noch bis zu 
meinem Abschied gedauert. Denn als ich nach 
15 Jahren endgültig gegangen bin, habe ich er-
neut viel Lob für meine Arbeit geerntet. Vorher 
nie. Warum ist das so?
In einem Lied heißt es: `Du brauchst die  
Sonne nur, wenn es beginnt zu schneien. Du 
hasst die Straße nur, wenn du dein Zuhause ver-
misst. Du weißt nur, dass du sie liebst, wenn du sie  
gehen lässt.´ 
Oft wissen wir erst zu schätzen, was wir haben 
oder hatten, wenn wir es verlieren. Das finde 
ich sehr traurig.
Wir alle wollen wertgeschätzt werden. Oft 
beruht das Ende einer Beziehung oder einer 
Freundschaft darauf, dass der eine oder die an-
dere oder beide sich nicht anerkannt, geliebt, 
gewertschätzt fühlen.
Vielleicht hilft es, dass wir uns jeden Abend ein 
paar Minuten Zeit nehmen zu überlegen, was 
heute alles GUT gewesen ist, GUT getan hat, 
was mir heute alles GUTES widerfahren ist, wo 
ich Glück gehabt habe.
Ich glaube, es ist viel, wofür ich am Abend dan-
ken kann. Dafür, dass es gegen alle Wettervor-
hersagen nicht geregnet hat; dass es heute 
keinen Streit gab; dass meine Kinder von ganz 
allein aufgeräumt, Staub gesaugt, Rasen gemäht 
haben; dass mich jemand in den Arm genom-
men oder angelächelt hat. Bei allem Ärger, den 
es manchmal gibt – ich will dankbar sein. Wert-
schätzen tut mir wirklich gut und kommt zu mir 
zurück! 
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Gottesdienst von Frauen für ALLE 
auf.Recht – Recht auf – Aufrecht

Sonntag, 17. September
10.00 Uhr in der Kreuzkirche 
18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche

Frauengottesdienst

Lesung Kreuzkirche
Luther in seinen Streitschriften, Tischreden 
und Briefen

Das Lesecafé lädt ein zur 
Lesung 
am Montag, 18. September, 
um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal, 
Kreuzkirche
Hermann Wieden-
roth stellt vor und 

liest aus Luthers Schriften.
Eintritt frei! Spenden erbeten. Martin Luther

Wiedenroth

Erntegaben abgeben!
Wir feiern wieder zweimal !
Erntedankfest 
in der Kreuzkirche:
am Sonntag, 24. September, 
10.00 Uhr
mit Kindergottesdienst

Anschließend Einladung zur Erntesuppe!
Erntegaben bitte abgeben:
am 23. September, 9.00 - 13.00 Uhr!

Erntedankfest in der Neuenhäuser Kirche:
am Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr
mit Kindergottesdienst & Kirchenkaffee
Erntegaben bitte abgeben:
am 30. September, 9.00 - 13.00 Uhr
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 9 31 88 65

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:
Carsten Holdack, Tel: 0175-2686775

Michael Kurmeier
Pastor, Vorsitz

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41

Miriam Gröticke
Tel: 48 37 55

Michael Höster
Tel: 550 500
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 1. November 2017

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Andrea Bade
Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber:  Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich:  Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:    gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit:  W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek, Vinzent Wiedemann
Werbung:  Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de
Titel/Rückseite:  Titel: Bernd Schindel, Rückseite: W. Julia Hoetger
Druck:   MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 
Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag  
zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen 
Kirche durch LED-Strahler zum Leuchten brin-
gen. Damit wollen wir ein Zeichen setzen, dass 
unsere Kirche und unser Gemeindezentrum 
ein unverzichtbarer Bestandteil des Stadtteils 
sind und dass die Kreuzkirchengemeinde über  
unseren Stadtteil hinaus in Celle wirksam ist. 
Der Radhof erfreut sich nach wie vor großer  
Beliebtheit. 
Am 11. März 2018 sind Kirchenvorstands- 
wahlen. Da werden auch unsere beiden  
Kirchenvorstände neu gewählt. In Klausur be-
raten wir darüber, wie im einzelnen die Wahl in 
den beiden Gemeinden durchzuführen ist. Über 
die zeitlichen Abläufe zur Vorbereitung und 
Durchführung der Wahl, die per Kirchengesetz 
festgelegt sind und genau eingehalten werden 
müssen, werden wir in Zukunft noch im Detail 
informieren.
Viele besondere Gottesdienste liegen vor uns: 
Wieder feiern wir zweimal Erntedankfest mit Kin-
dergottesdienst: am 24. September in der Kreuz-
kirche und am 1. Oktober in der Neuenhäuser 
Kirche. Und wir laden herzlich ein zu „Kreuzkirche 
um ELF“, Friedensgottesdienst zum Volkstrauer-
tag, die Taizé-Gottesdienste starten wieder (sie-
he S. 24), außerdem gibt es viele Vorträge und  
Konzerte. 
Matthis Paulmann, der in unseren beiden Ge-
meinden ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
absolviert hat, wurde am 27. August im Abend-
gottesdienst verabschiedet (siehe S. 27). Gleich-
zeitig konnten wir unseren dritten „FSJ-ler“ 
Vinzent Wiedemann begrüßen, der seit dem 
1. August neu dabei ist (siehe S. 29). Wir freu-
en uns sehr, diese beiden jungen Menschen in  
unserem Team (gehabt) zu haben! 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Spätsommer 
mit bereichernden Begegnungen, erfüllenden 
Gottesdiensten, stimmungsvollen kulturellen  
Veranstaltungen und guten Gesprächen, 

Arved von Moller & Michael Kurmeier

Liebe Gemeindeglieder,
in der Neuenhäuser Kirchengemeinde  
haben wir unser 2. Turmfest gefeiert mit  
einem Taufgottesdienst am Brunnen. Unser Fest 
war gut besucht und es herrschte eine fröhliche 
Stimmung. Krönender Abschluss war das Kon-
zert des Jungen Chores unter der Leitung von 
Egon Ziesmann. Der nächste Höhepunkt war die 
Auffühung des Luther-Musicals. Unter Leitung 
von Mechthild Stephany und Hannah Schäfer 
haben der Neuenhäuser Kirchenchor und die 
KinderKirchenBand begeistert. Wir hoffen auf 
eine Wiederholung!
Die Sommerkirche – u.a. mit einer launigen 
Predigt von Superintendent i.R. Puschmann 
zum Lustigen Sonntag mit dem Neuenhäuser  
Schützencorps ist nun zu Ende. 
In Neuenhäusen haben wir uns auf den Weg ge-
macht, eine Fair-Trade-Gemeinde zu werden. 
Die ersten Schritte sind getan: Es gibt bei uns 
jetzt fair gehandelten Kaffee und Tee. Wir ma-
chen mit beim „Grünen Hahn“ und suchen noch 
MitstreiterInnen (siehe Impressionen). Und wir 
wollen „Zukunft einkaufen“, d.h. möglichst um-
weltfreundlich, Ressourcen schonend wirtschaf-
ten und arbeiten.
Bis Ende September gibt es die Offene Kirche und 
Kirchenuhr-Führungen (siehe S. 9). Wir gehen in 
das 2. Jahrzehnt mit der Kirchenliedreihe von  
Ekkehard Popp „Davon ich singen und sagen will“   
(siehe S. 23). 
Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnadene 
Konfirmanden feierten ihr Wiedersehen mit  
einem Gottesdienst. 
In der Kreuzkirchengemeinde hat der Kirchen-
vorstand im August zwei Beschlüsse gefasst, 
die für das Gemeindeleben sehr hilfreich sind. 
Zum einen ist endlich der Weg frei für eine neue  
Mikrofonanlage in der Kreuzkirche, die aus ei-
ner zweckgebundenen Spende finanziert wird. 
Zum anderen werden wir das Kreuz unserer 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
„Aus 3 mach 4” – und dabei sind wir!

Im Juni wurde rund um unseren Kirchturm 
das alljährliche Turmfest gefeiert – mit Got-
tesdienst und vielen Taufen im Freien an un-
serem Taufbrunnen, mit Hüpfburg, Glücksrad 
und Führungen über den Friedhof und zur 
Kirchturmuhr. Abends gab der Junge Chor  
Celle unter der Leitung von Egon Ziesmann ein 
beeindruckendes Konzert in der gut besuchten 
Kirche. 
Seit Juli läuft nun die neue Bonifizierungs- 
runde der Landeskirche, an der wir wieder teil-
nehmen. Die Planungen laufen. 
Wir freuen uns auf das zweite Stiftungskon-
zert in diesem Jahr vom Bläserensemble  
“Celler Nachtmusique” am 26. August, das in 
diesem Moment noch vor uns liegt.
Am 19. und 20. Oktober wird Herr Prof. Dr. Dr.  
Hans-Martin Decker-Voigt in unserem Gemein-
dehaus zwei Vorträge halten (siehe unten) über 
seine Erlebnisse im Pfarrhaus der Neuenhäu-
ser Kirchengemeinde mit seinem Großvater  
Pastor Voigt, die er in seinen Büchern so trefflich 

festgehalten hat. Wir dürfen gespannt sein auf 
seinen Vortrag, der ein Teil unserer Historie ist.
Im letzten Jahr holte ich mir ein Sparschwein 
aus dem Gemeindebüro. Es stand 12 Monate 
bei mir im Hauseingang. Nun ging es voll und 
schwer zurück – und wird bonifiziert. Ein leeres 
habe ich gleich mitgenommen. Es steht erneut 
bei mir daheim. 
Wir haben noch viele rote Schweine, die uns die 
Sparkasse freundlicherweise zur Verfügung ge-
stellt hat. Machen Sie mit und füttern ebenfalls 
ein Schwein zum Wohle der Stiftung – auf Ge-
burtstagen, Jubiläen, zu Festtagen oder einfach 
im Vorbeigehen mit Kleingeld an der Haustür. 
Das Gute ist: In den nächsten zwei Jahren wird 
alles gestiftete Geld von der Landeskirche be-
lohnt, die auf jeden dritten Euro einen vierten 
dazu gibt. 
Falls Sie Ideen und Vorschläge für Aktionen, 
Konzerte und Aktivitäten in der Bonifizierungs-
runde haben, sprechen Sie uns an, seien Sie 
auch mit dabei!
Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kuratoriums

Ihr Jörg Rodenwaldt 

„Das Pfarrhaus“ Neuenhäusen
„Vom Kreuz mit dem Haken“

Prof. Dr. Hans-Helmut Decker-
Voigt liest an zwei aufeinander 
folgenden Abenden aus seiner 
großen Roman-Reihe „Das Pfarr-
haus“ und „Vom Kreuz mit den 
Haken – Feste feiern – bevor die 

Männer fallen“ (1933 bis 1943). 
Decker-Voigt wuchs im Neuenhäuser Pfarr-
haus auf. Sein Großvater war der Neuenhäuser  
Pastor Voigt, der von 1933 an bis 1945 Obmann 

der Bekenntnisgemeinschaft der Landeskir-
che Hannover war und nicht erst durch seine  
Judentaufen in den Dauerfokus der Gestapo 
geriet. 
Herzliche Einladung zur Vortragsreihe

am Donnerstag, 19. Oktober
und am Freitag, 20. Oktober
jeweils um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus 
Neuenhäuser Kirchengemeinde, Kirchstr. 2.

Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten!

Zwei Vorträge in Neuenhäusen 19. & 20. Oktober 2017
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Yoga zum Entspannen 
mit Ina Wedemeyer

Gemeinsam üben wir durch bewusste Atmung 
und sanfte Dehnungen loszulassen, zu ent-
spannen und uns wieder mehr wahrzunehmen 
jeden Dienstag (außer in den Ferien)
19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindesaal.

Sie benötigen: Unterlage, Decke, Kissen.

Anmeldung erbeten unter:
email: lachyoga81@gmail.com
oder Tel: 0152/05323939
Teilnahme kostenlos, Spenden für die 
Gemeinde erbeten.

Ina Wedemeyer

Wieder Yoga in Neuenhäusen dienstags

Offene Kirche

Das Offene-Kirche-Team hält die Neuenhäuser 
Kirche im September verlässlich geöffnet 
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr. 
Samstag, 23. und 30. September bietet Carsten 
Holdack zeitgleich eine Turmuhr-Führung an. 

Möchten 
Sie das 
Offene- 
Kirche-
Team  
unterstüt-
zen oder eine Führung verabreden? 
Rufen Sie im Gemeindebüro an, Tel. 2 52 88.

Offene Kirche & Turmuhr-Führung September 2017

Das Offene-Kirche-Team

Tag des Friedhofs  16. September 2017

Singspiel in der Neuenhäuser Kirche 12. November 2017

Elisabeth – wenn Holzwürmer eine 
Prinzessin zur Freundin haben 
ein Singspiel für die ganze Familie 
von und mit Gabi & Amadeus Eidner

Herzliche Einladung an alle Großen und 
Kleinen zum Singspiel
am Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr

in der Neuenhäuser 
Kirche.
Weitere Infos auf 
den bunten Kinder-
seiten in der Mitte!
Wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Kinder! 
Der Eintritt ist frei!

Friedhofsführung mit Wilfried Brandes

Wilfried Brandes kennt viele Geschichten und 
viel Geschichte über den Neuenhäuser Fried-
hof. Zum „Tag des Friedhofs“ lädt er wieder 

alle Interessierten herzlich ein zu einer Führung 
über den Neuenhäuser Friedhof und das darauf 
befindliche Plattengräber-Adelsfeld. 
Treffpunkt: am 16. September um 15.00 Uhr
vor der Neuenhäuser Kirche.
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
September
06.09.17 Frau Kronemüller vom DRK macht
 uns fit für den Herbst!
13.09.17 Kaffee und Klön
20.09.17 Ausflug des Seniorenkreises 
 mit Frau Solle zum Kloster Ebstorf
 mit Führung (weitgehend barriere-
 frei), anschließend Kaffeetrinken im
 Klostercafé (auf eigene Kosten). 
 Auf der Rückfahrt Stopp bei einem
 Obsthof.
Abfahrt: 13.00 Uhr am Gemeindehaus
Rückkehr: gegen 19.00 Uhr
Kosten: für Fahrt und Führung: 20,-€
Anmeldung bei Gerda Frankenstein

Was glaubst Du denn?   

Gespräche am Abend – durch Glauben 
Leben stärken

Nach einem kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr kommen wir 
um 19.30 Uhr nach einem Impuls ins Gespräch 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat.
Es stehen folgende Fragen auf dem Programm:
13.09.17 Angst – Vertrauen – Wahlfreiheit
Oktober Herbstferien-Pause
08.11.17 Masken – Was machen sie mit uns 
  und was machen wir mit ihnen?
13.12.17 Sternstunden
Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen und 
Euch!

Carola Beuermann, Michael Höster
Michael Kurmeier, Barbara Metzger

Elisabeth Otte-Becker, Vinzent Wiedemann
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27.09.17 Kaffee und Klön
Oktober
04.10.17 Herbstliches Singen mit Überraschung
11.10.17 Kaffee und Klön
18.10.17 Frau Holzapfel mit Schwedenreise
 und wunderschöner Kirchenmalerei
25.10.17 Kaffee und Klön
November
01.11.17 Herr Hagen mit „Döntjes & Riemels
 taun smustern un högen“
08.11.17 Kaffee und Klön
15.11.17 Frau Regina Knoop vom NETZ: 
 Alles zum Thema Pflege
22.11.17 Tischabendmahl mit unserem
 Pastor Michael Kurmeier
Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 
Herzliche Einladung!
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel  Wertschätzen

Wertschätzen

Es geht um uns. Uns Menschen, die wir tagtäg-
lich auf die eine oder andere Weise miteinander 
zu tun haben und um das Miteinander. 

Nicht die großen und materiellen Dinge sind 
es, die unser Leben lebens- und liebenswert 
machen. Wichtiger ist es, dass wir zu schätzen 
wissen, was uns von unserem Gegenüber an 
Hilfe und Güte zuteil wird, und dass uns be-
wusst ist, dass es nicht selbstverständlich ist, 
Aufmerksamkeit, Aufrichtigkeit und Anteilnah-
me zu erfahren. 
Dem Künstler, der mit seiner Darbietung dazu 
beigetragen hat, dass wir einen wundervollen 
Theaterabend verbringen durften, bezeugen 
wir mit unserem Applaus Wertschätzung. Und 
dem Ober, der uns beim Restaurantbesuch sehr 
gut bedient hat, lassen wir durch ein großzü-
giges Trinkgeld unsere Wertschätzung zuteil 
werden.
Es gibt bedauerlicher Weise in unserer Ge-
sellschaft immer weniger Wertschätzung. Wir  
leben mit Menschen, die handeln nach dem 
Motto: „Jeder ist sich selbst der Nächste“.  
Empathie und Wertschätzung ist bei ihnen  
leider nicht vorhanden oder aber „auf der Stre-
cke“ geblieben. 
Wertschätzung entgegen nehmen? Ja! 
Wertschätzung zum Ausdruck bringen? Nein! 
Dass deren kleinliches und egoistisches Ver-
halten nicht zu einem guten Miteinander füh-
ren kann, versteht sich von selbst und zeugt  
davon, dass viele in unserer heutigen Gesell-
schaft letztendlich nicht wissen, worauf es  
ankommt. 
Ob gesund oder mit körperlichen und  
geistigen Beeinträchtigungen, alle Menschen 
in unserer Mitte haben es verdient, Wertschät-
zung zu erfahren. Der Wert eines Menschen hat 

nichts mit seiner Religionszugehörigkeit, seiner 
Nationalität, seinem Beruf oder seinem sozia-
len Stand in unserer Gesellschaft zu tun.
Respekt und Selbstachtung sind garantiert, 
wenn wir uns gegenseitig wertschätzen, dem 
anderen gegenüber Verständnis aufbringen, 
ihn unsere Anteilnahme spüren lassen und 
durch Blickkontakt im Gespräch unser Interes-
se zum Ausdruck bringen. Das ist es, was uns 
stärkt.
Wertschätzung ist immer eine Begegnung auf 
Augenhöhe. Dabei dürfen wir die Menschen 
nicht vergessen, die dazu beitragen, dass wir 
unseren Alltag bewältigen können. Vergessen 
wir nicht, dass in allen Berufsgruppen Men-
schen tätig sind. Menschen wie Du und ich 
mit all den Sorgen und Nöten, wie auch wir sie  
haben. 
Denken wir z. B. an diejenigen, die in Kriegsge-
bieten unter Einsatz ihres Lebens helfen.
Denken wir an die Pflegekräfte im häuslichen 
und im Heim-Bereich, die Rettungskräfte, die 
an Unfallstellen durch sensationslustige Gaffer 
an der Ausübung ihrer Tätigkeit gehindert wer-
den und an jene, die anderen auf ihrem letzten 
Weg Beistand leisten und den Hinterbliebenen 
tröstend zur Seite stehen. 
Was wäre unsere Gesellschaft ohne die Men-
schen, die im öffentlichen Leben Verantwor-
tung tragen, und ohne die unzähligen Ehren-
amtlichen, die ihre Kraft und Zeit uns allen 
unentgeltlich zur Verfügung stellen. 

Im Römerbrief, 13,8-12 ff, steht u. a.: “Du sollst 
Deinen Nächsten lieben wie Dich selbst.“ 

Ja, wir sollten andere so behandeln, wie auch 
wir behandelt werden möchten. Dazu bie-
ten sich uns tagtäglich – im Großen und Klei-
nen – etliche Gelegenheiten, vielleicht durch 
ein Lächeln oder eine Umarmung, unsere 
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Blickwechsel  Wertschätzen

„Du hast uns Deine Welt geschenkt, 
den Himmel und die Erde..., 
die Länder und die Meere…, 
die Sonne und die Sterne…, 
die Blumen und die Bäume…, 
die Berge und die Täler…, 
die Vögel und die Fische...,
die Tiere und die Menschen. 
Du hast uns Deine Welt geschenkt, 
Herr wir danken Dir“. 

Mit diesem Liedtext (Evangelisches Gesang-
buch Nr. 640) hat Rolf Krenzer 1984 seine Wert- 
schätzung Gott gegenüber zum Ausdruck  
gebracht. 
Mit einem Lächeln grüße ich bis zu unserer 
nächsten Begegnung auf Augenhöhe herzlich

Ihre / Eure Helga Anna Piontek

Wir sollten uns jeden Morgen begegnen, 
als kämen wir aus fernen Landen, und 
wenn wir den Tag miteinander verbracht haben, 
uns abends verlassen, als zögen wir ins ferne Lande.
Ralph Waldo Emerson

Man überschätzt leicht das eigene Wirken und 
Tun in seiner Wichtigkeit gegenüber dem, 
was man durch andere geworden ist.
Dietrich Bonhoeffer

Ein Augenblick ist wenig – ein Blick ist viel. 
Hugo von Hofmannsthal

Wir schulden einem Menschen dieselbe  
Rücksicht wie einem Bild, das wir bedachtsam ins 
rechte Licht hängen.  
Ralph Waldo Emerson

Es gibt kaum ein beglückenderes Gefühl, 
als zu spüren, dass man für andere Menschen 
etwas sein kann.  Dietrich Bonhoeffer

Wertschätzung zum Ausdruck zu bringen. Oder 
einfach nur einmal Danke sagen. 
In der Schnelllebigkeit unserer Zeit bleibt die 
Wertschätzung gegenüber der gesamten 
Schöpfung mehr denn je außen vor. Beden-
kenlos werden Lebensmittel entsorgt und Müll 
produziert. Beim Verzehr von Fleisch und Wurst 
machen sich immer noch zu wenige Gedanken 
über die Tierhaltung. Statt mit Natur und Um-
welt achtsam umzugehen und auf Nachhaltig-
keit auszurichten, wird Raubbau betrieben. Wir 
sollten sehr sorgsam mit den (noch) vorhande-
nen Ressourcen umgehen, um nachfolgenden 
Generationen eine lebens- und überlebensfä-
hige Welt zu hinterlassen.

Absehbar ist, dass wir auf eine Zweiklassen-
Gesellschaft „zusteuern“. Viele von uns müssen 
kaum etwas entbehren. Sie sind in der – glück-
lichen? – Lage, den Euro nicht zweimal um-
drehen zu müssen, um sich ihre materiellen  
Wünsche zu erfüllen. 
Ich hoffe und wünsche, dass möglichst viele 
Menschen ihre privilegierte Lebenssituation 
wertschätzen und dazu nutzen, die Schwächs-
ten in unserer Gesellschaft – vor allen Dingen 
Kinder und alte Menschen – zu unterstützen. 
Von der Lebensleistung der älteren Menschen 
hat unsere Gesellschaft in vielerlei Hinsicht  
profitiert. Sie haben ein Höchstmaß an Wert-
schätzung verdient. 
Es gibt aber auch die Wertschätzung post-
hum. Nämlich dann, wenn wir in einem Kon-
dolenzschreiben den Hinterbliebenen un-
ser Beileid aussprechen und in diesen Zeilen  
unsere Wertschätzung für den Verstorbe-
nen zum Ausdruck bringen. Das kann für die 
Trauernden ein Trost sein, dass der geliebte 
Mensch durch seine Persönlichkeit und sein 
Wirken ein wertgeschätztes Mitglied unserer  
Gesellschaft war. 
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Jugendtreff in der Kreuzkirche für 13-18-Jährige

Jugendtreff in der Kreuzkirche 
für 13- bis 18-Jährige

Wir laden herzlich ein zum
Jugendtreff in der Kreuzkirche 
einmal monatlich am Freitag 
um 18.00 bis ca. 21.00 Uhr
15. September: Boule & Spielen
13. Oktober: Pizzabacken & Kino
24. November: Hotdog & Bowling
15. Dezember: Kekse Backen & Spielen

Außerdem laden wir ein zum
Offenen Jugendtreff für ALLE ab 12!
jeden Dienstag & Donnerstag 
– auch nach der Konfirmation
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Wir treffen uns im Kreuzkirchen-Keller, 
bei schönem Wetter im Innenhof 
zum Klönen, Spielen, Musik-Hören,
Kickern oder Tischtennis-Spielen...

Kommt, fühlt Euch wohl und seid dabei!
Wir freuen uns auf Euch!

Michael, Carola & das Jugendtreff-Team

v.l.: Jasmin, Luisa, Paulina, Max, Vinzent, Tobi; es fehlt: Yannik.
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Tanja Cohrs
Nail, Schmuck, Handycap & mehr

auf Kundenwunsch gefertigt

Nailart, Airbrush, Babyschnuller
Swarovski Schmuck 
Schlüsselanhänger

Nähen für Menschen
mit Handycaps

Facebook:Tanja Cohrs Nail & Schmuck Shop
Falkenweg 18. 29225 Celle

Tel: 0173-6 90 42 05
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90

A
nz

ei
ge

n-
W

er
bu

ng

Bauangelegenheiten Kreuzkirche
Stand Bau – Sanierung – Modernisierung 
Gemeindezentrum Kreuzkirche

In seiner letzten Sitzung vor der Urlaubszeit hat 
der Kirchenkreisvorstand des Kirchenkreises 
Celle über eine Modernisierung des Gemein-
dezentrums beraten aufgrund unseres Antrags. 
Der Kirchenkreis Celle kann einer Modernisie-
rung zustimmen, wenn bestimmte Auflagen 
realisiert werden. Dazu gehören: Die Gesamt-
summe des Bauvorhabens darf 650.000€ nicht 
überschreiten; die Umwidmung von Gemein-
deräumen in zukünftig zu vermietende Wohn-
einheiten soll baulich angelegt werden; die Kir-
chengemeinde muss einen finanziellen Anteil 
an den Gesamtkosten tragen. 
Über diese Auflagen wird es Ende August ein 
Gespräch mit Vertretern des Kirchenkreises 
geben. Natürlich wird es dabei in erster Linie 

um die Finanzierung gehen. Denn der Auftrag, 
den die Gemeindeversammlung dem Kirchen-
vorstand Anfang 2016 mitgegeben hat, lautete, 
verlässliche Kosten für eine Sanierung zu erar-
beiten, die mit den Kosten von Abriss und Neu-
bau verglichen werden können. 
Wir hoffen sehr, dass wir in absehbarer Zukunft 
endlich diese Kostenaufstellung in Absprache 
mit dem Kirchenkreis ausweisen können. 
In vielen Sitzungen hat der Bauausschuss der 
Kreuzkirchengemeinde, jetzt über 1 ½ Jahre 
hinweg, unter Berücksichtigung zahlreicher 
Auflagen des Bau- und Kirchenamtes, immer 
wieder das Zahlenmaterial angeglichen. Nun 
hoffen wir, dass Kirchenkreis und Kirchen-
gemeinde zu einer gemeinsamen Entschei-
dung über eine mögliche Modernisierung des  
Gemeindezentrums kommen werden.

Michael Kurmeier
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Kirche on Tour nach Weiden & Prag 27.04. - 02.05.2017

Weiden/Oberpfalz – Marienbad – Karlsbad 
– Franzensbad – Kloster Waldsassen – 
auf der Rückreise Naumburg

Vom 27. April bis zum 2. Mai 2018 

geht es nach Weiden mit Ausflügen nach 
Tschechien und folgendem Programm:

27.04.: Start um 7.30 Uhr 
am Gemeindehaus der Kreuzkirche mit dem 
Reichmeisterbus nach Weiden in der Ober-
pfalz (nahe der Grenze nach Tschechien) in 
das 4****-Hotel AMEDIA am Stadtzentrum mit  
Wellnessbereich
28.04.: Karlsbad und Franzensbad 
mit Führungen und freier Zeit in beiden  
historischen Bädern.

29.04.: Fahrt nach 
Prag
Dort Stadtrundfahrt, 
zwischendurch 
Führungen zu Fuß,
Prager Burg,
Goldenes Gässchen
St.-Veits-Kathedrale
Karlsbrücke
Wenzelsplatz
Jüdischer Friedhof usw.
30.04.: Ein Tag in Weiden und Umgebung 
mit Stadtführung, Porzellan-Manufaktur Selt-
mann-Weiden und Zeit zur freien Verfügung
01.05.: Marienbad
mit seinem zauberhaften Kurviertel. Und das 
Kloster Waldsassen mit seiner berühmten  
Bibliothek.
02.05.: Rückfahrt nach Celle 
mit Besuch der Stadt Naumburg. Auf al-
len Fahrten und Besichtigungen wird uns ein  
professioneller Führer aus Weiden begleiten.

Der Reisepreis beträgt 450,- € im DZ.
Einzelzimmer stehen ausreichend zur  
Verfügung, der Zuschlag: 100,- € für 5 Nächte.
Im Reisepreis enthalten sind:
Busfahrt, Übernachtung mit Frühstücksbuffet 
und Kurtaxe, alle Ausflüge, alle Führungen, alle 
Eintrittsgelder, zweimal Abendessen, Trinkgel-
der und … liebevolle Begleitung.
Anmeldung – erst ab 3. September 
(Anmeldungen vor diesem Termin können 
nicht angenommen werden).
bei Carsten Holdack, Tel. 05141-86389 oder 
per email: carsten.holdack@t-online.de,
der diese Reise gemeinsam mit Lilo Keitz  
vorbereitet hat. 
Anzahlung von 50,- € auf das Reisekonto: 
DE17 2575 0001 0091 4011 66, Carsten  
Holdack. Verwendungszweck: „Pragreise“

Rathaus und Marktplatz in Weiden

Astronomische Uhr 
am Prager Rathaus

Blick auf Prag
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Naghash Ensemble – 
mittelalterliche armenische
Klänge – neu erschaffen
für das 21. Jahrhundert

Am Freitag, 17. November
um 20.15 Uhr
in der Kreuzkirche
Einlass: ab 19.00 Uhr
Vorverkauf: 17,- €
Abendkasse: 19,- €
VVK in unseren Gemeindebüros & 

im Café Wichtig, Am Heiligen Kreuz 30

Der NDR beschrieb es als „das beste Konzert 
des Jahrzehnts“. Basierend auf Texten des mit-
telalterlichen armenischen Dichters und Pries-
ters Mkrtich Naghash präsentiert das Nag-
hash Ensemble mit seinem neuen Programm 
„Bekenntnisse und Überzeugungen“ (engl.  
Credos & Convictions) ergreifende musikalische 

Meditationen (Kompositionen 
von John Hodian) über das 
Dasein in der Fremde und die 
Beziehung des Menschen zu 
Gott. 
Die Musiker zählen zu den 
besten Armeniens: Drei klas-
sische Sängerinnen, drei In-
strumentalisten auf Duduk, 
Oud, Dhol und Hodian selbst 
am Piano erschaffen gemein-
sam eine Musik, die teils Folk 
ist, teils Klassik – und zutiefst 

bewegend. 
Der in den USA geborene Komponist mit arme-
nischen Wurzeln John Hodian ist als Dirigent 
und Pianist bewandert in einer Vielzahl von Sti-
len von traditionell bis Avantgarde und hat für 
seine kompositorische Arbeit bereits in jungen 
Jahren den renommierten „New York Emmy“ 
Preis erhalten.

Das armenische Naghash Ensemble

Armenisches Konzert in der Kreuzkirche  17. November 2017

„Work in Progress“-Konzert 
„Oh Freedom“ mit Dietmar Sander

Der Projektchor unter der Leitung von 
Dietmar Sander lädt herzlich ein zu  
seinem neuen Konzert 

am Donnerstag, 7. Dezember
um 20.00 Uhr 
in der Kreuzkirche.

Freuen Sie sich unter dem Titel „Oh Freedom“ 
auf ein buntes Programm, dass von Gospel, 
internationalem Liedgut, Evergreens bis hin 
zu Klassikern reicht und lassen Sie sich nicht 
vom Löwen erschrecken, der aus dem Djungle 

Konzert in der Kreuzkirche 7. Dezember 2017

brüllt. Natürlich darf auch wieder am Ende des 
Konzertes mitgesungen und mitgefeiert wer-
den. Im Anschluss laden wir wie immer herzlich 
ein zu einem gemütlichen Ausklang mit Glüh-
wein und anderen Leckereien.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten!

Chor „Work in Progress“ mit Chorleiter Dietmar Sander
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, wieder 15.00 Uhr!!! mit Lilo Keitz & Team (Tel: 21 74 97)

11.09.17 Kaffeetrinken, anschließend: „Was brauchen Frauen, um auf.Recht durchs Leben zu 
gehen?“ Pastorin Beuermann spricht mit uns über das Thema des Frauensonntags.

10.10.17 DIENSTAG, 10.30 Uhr: Michael Stier führt uns durch die Ausstellung in der Gotischen
Halle. „Die Schlosskapelle mit allen Sinnen erfahren“ (sehr lohnend!)
Eintritt in der Gruppe: 5,-€ pro Person, Anmeldung bitte zum 1. Oktober

13.11.17 Kaffeetrinken, anschließend wird eine der Damen vom „Physiopunkt“ uns erklären:
„Wie halte ich meinen Körper auch im Alter fit!“

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
07.09.17  Gespräch „Meine Kindheit und Jugend“. Wer mag, bringt Fotos mit.
05.10.17 „Die Frau in der Mitte – Krise oder Chance“ - mit Sozialtherapeutin Ulrike Eichel
02.11.17 Barbara Thuß mit vorweihnachtlichen Bastelideen
07.12.17 Adventlicher Abend bei Keksen, Punsch, Geschichten und Liedern

Angebote für Kinder:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag von 17.00 - 17.30 Uhr

nicht in den Ferien 
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 

Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 24. September (Kigo), 21. Oktober
Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch farbige Innenseiten! 

Eltern-Kind-Gruppe mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Ira Fischer (Tel: 0163-6050078)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 33). Informationen 

für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de
Offene Gruppen & Kreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 18. September, 23. Oktober (19.00 Uhr!), 20. November (siehe S. 25), 

Radhof für Jung und Alt, jeden Montag von 15.00 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie & Team (Tel: 9 66 25 29) & Glashallen-Treff & Deutsch für Flüchtlinge

Was glaubst du denn? (s. S. 11) im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat 19.30 - 21.30 Uhr
13.09., Oktober: Herbstferien-Pause, 8. November, 13. Dezember

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33 ) im Gemeindehaus 
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 
Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 
Spielenachmittag für Jung und Alt mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) am 1. Samstag im Monat 

von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: 7. Oktober, 4. November, 2. Dezember
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Gottesdienste Kreuzkirche
September
03.09.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) St. Kurmeier

10.09.17 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF, Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen im Innenhof

Beuermann
Kurmeier & Team

17.09.17 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE (siehe S. 3)
anschließend Beisammensein
Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
& Team

24.09.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
mit Erntefest am Feuerkorb
anschließend Erntesuppe

Kurmeier
Beuermann
& Kigo-Team

Oktober
01.10.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

zum Erntedankfest in Neuenhäusen mit Kigo
und Einführung unserer Pfarramtssekretärin Frau Bade
anschließend Kirchenkaffee

Beuermann
Kurmeier
& Kigo-Team

08.10.17 10.00 Uhr Gottesdienst Riemann

15.10.17 10.00 Uhr Gottesdienst Ripke

22.10.17 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

29.10.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation Kurmeier

November
05.11.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

12.11.17 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

19.11.17 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in Neuenhäusen 
zum Volkstrauertag mit Kigo 
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann
Kurmeier
& Kigo-Team

19.11.17 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum Volkstrauertag Taizé-Team

22.11.17 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag
mit amnesty international

Kurmeier
& amnesty-Team

26.11.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 
die Verstorbenen, mit Abendmahl (Saft)

Kurmeier

Dezember
03.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

mit Eröffnung Brot für die Welt
anschließend öffnet der Basar seine Pforten (s. S. 39)

Kurmeier

10.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal, anschließend Adventsmarkt

Kurmeier
Beuermann

10.12.17 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 2. Advent Taizé-Team
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
September
03.09.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) im Guizettipark Beuermann

10.09.17 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF, Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen im Innenhof

Beuermann
Kurmeier & Team

17.09.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen für 
ALLE (siehe S. 3) anschließend Beisammensein
Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
& Team

24.09.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl (Saft), gleichzeitig Kindergottesdienst 
mit Erntefest am Feuerkorb in der Kreuzkirche
anschließend Erntesuppe

Kurmeier
Beuermann
& Kigo-Team

Oktober
01.10.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

zum Erntedankfest mit Kindergottesdienst
Beuermann
& Kigo-Team

08.10.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Riemann

15.10.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst 
mit Kristina Vogelsang (Querflöte)

Beuermann

22.10.17 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

29.10.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation, Kreuzkirche Kurmeier

November
05.11.17 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

12.11.17 11.00 Uhr Gottesdienst für ALLE mit Eidner-Singspiel „Elisabeth - 
wenn Holzwürmer eine Prinzessin zur Freundin haben“

Eidner, JuKi-Team
Beuermann

19.11.17 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst 
zum Volkstrauertag mit Kigo,
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann
Kurmeier
& Kigo-Team

22.11.17 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag
mit amnesty international in der Kreuzkirche

Kurmeier
& amnesty-Team

26.11.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 
die Verstorbenen, mit Abendmahl (Saft)
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann

Dezember

03.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, anschließend:
Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand 

Beuermann

10.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal, anschließend Adventsmarkt

Kurmeier
Beuermann

17.12.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Neuenhäuser 
Kirchenchor, Leitung: Mechthild Stephany

Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 
Termine: 20. September, 18. Oktober, 15. November

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 7. September, 2. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
12.09.: Anatol Regnier: „Wir Nachgeborenen“
weitere Termine: 10. Oktober, 14. November, 12. Dezember

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)
dienstags, 19.00-20.00 Uhr (nicht in den Ferien)s. S. 9
 

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29, hahlilie@
gmail.com) jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe mit Roswitha Holdack 
(Tel: 0170-83 68 674) mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr 
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Orgel-Konzert in Neuenhäusen 10. September 2017

Johan Brouwer gibt Orgelkonzert 
in der Neuenhäusenr Kirche

Im vergangenen Jahr spielte der niederländi-
sche Cembalist Johan Brouwer ein eindrucks-
volles Konzert in unserer Neuenhäuser Kirche. 
Cembalo-Klänge aus alten Zeiten wurden uns 
dargeboten, erfreuten viele Besucher und blie-
ben im Gedächtnis. Bei Herrn Brouwer blieb 
allerdings etwas ganz anderes haften: der 
Wunsch, unsere schöne Ahrend-Orgel einmal 
in einem Konzert erklingen zu lassen. 
In diesem Jahr ist der niederländische Meister 
wieder zu Gast und bringt unsere Orgel mit 
Werken von Frescobaldi, Scheidemann, Bach 
und anderen Komponisten zum Klingen. 
Gönnen Sie sich und Ihren Freunden einen  
musikalischen und entspannenden Abend in 
unserer schönen Kirche bei klangvoller Musik!

Herzliche Einladung zum Orgelkonzert
am Sonntag, 10. September, um 17.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche
Der Eintritt ist frei. 
Spenden für Künstler und Gemeinde erbeten. 

22. Liederabend   4. November 2017

„Davon ich singen & 
sagen will – 
Luther total 
Langer Abend der Lieder“

Herzliche Einladung 

zum 22. Liederabend 
Samstag, 4. November
um 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser 
Kirche

Moderation und Orgel: 
Reinhard Mawick (Berlin) & Ekkehard Popp 
Ein Vokalensemble tritt auf.
Noch einmal steht ein Projekt am Ende des  
Jubiläumsjahres „500 Jahre Reformation“:

Alle Luther-Lieder 
des Evangelischen 
Gesangbuches sol-
len gesungen wer-
den, bzw. erklingen!
Ein „Langer Abend 
der Lieder“ – mit 
wenig(er) Informati-
on und viel Gesang!
Teil I: 18.15 – 19.00 Uhr
Teil II: 19.00 – 20.00 Uhr
Teil III: 20.00 – 21.00 Uhr
Teil IV: 21.00 – 22.00 Uhr
Jeder Teil schließt mit einer kurzen Pause  
(Getränke) und kann einzeln besucht werden! 
Der Eintritt ist frei! Um Spenden für die Kirchen-
musik wird gebeten. 
Auf das gemeinsame Singen freut sich 

Ihr Ekkehard Popp

Johan Brouwer, hier am Cembalo

Ekkehard Popp
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Mit dem Treffpunkt Kultur ins Kloster 28. September 2017

Klosterführung 
in Wienhausen 

Wir fahren ins Kloster nach 
Wienhausen auf zweierlei Weise 
Donnerstag, 28. September

Treffpunkt an der Kreuzkirche
- 13.30 Uhr, um mit dem Rad, oder: 

- 14.15 Uhr, um mit dem Kirchenbus zu fahren.
Die Klosterführung startet dann 
um 15.00 Uhr in Wienhausen. 
Anmeldung in der Kreuzkirche 
bis Dienstag, 19. September. 
Eintritt: pro Person 5,50 €. 
Es freut sich auf einen spannenden Nachmittag 
mit Ihnen und Euch

Hilde Döscher (per PKW)

Wir gehen wieder in die Congress-Union

Das Staatsorchester Braunschweig gibt in der 
Congress Union ein Konzert
am Freitag, 8. Dezember, um 20.00 Uhr
und wir kommen mit dem Treffpunkt Kultur zu 
einem ermäßigten Preis von 18,- € hinein.
Auf dem Programm stehen:

- die 3. Sinfonie (die Rheini-
sche) von Robert Schumann
- das Cellokonzert in h-Moll 
von Anton Dvorak
- die 9. Sinfonie „Aus der Neu-
en Welt“ von Anton Dvorak.
Anmeldung möglichst zeitig bei:

Lilo Keitz, Tel. 217497

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Konzert 8. Dezember 2017 

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist
am Dienstag, 24. Oktober, um 20.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Das Neujahrskonzert ist am 22. Januar 2018.
Näheres dazu im nächsten Gemeindebrief!

Taizé-Gottesdienste in der Kreuzkirche
Taizé-Gottesdienst in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt man ein Licht in die Hand. 
Überall sind Kerzen aufgestellt, besonders im 
Altarraum. Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wan-
deln in Finsternis, sondern wird das Licht des  
Lebens haben.“ (Joh 8,12) 
Ein Taizé-Gottesdienst lebt von Licht, Gesän-
gen, Wiederholungen und Stille. Fünf Minuten 
Schweigen, ganz bei sich sein. 

Sie sind 
eingeladen! 
Die Gottes-
dienste 
beginnen 
um 18.00 Uhr.
Termine: 
22. Oktober, 
19. November
10. Dezember, 28. Januar
25. Februar und am 25. März. 

Michael Kurmeier

Taizé-Gottesdienst
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO 23. November 2017

Inhalt: Die Provence ein Paradies? Für die  
junge Witwe Louise ist das malerische Fleck-
chen Erde momentan die Hölle: Schulden, ein 
mies laufender Obst- und Gemüseanbau, dazu  
rebellische Kinder. Dass ihr auch noch Sonderling  
Pierre ins Auto läuft, fällt da kaum mehr ins  
Gewicht. Doch mit ihm und seiner eigenarti-
gen Sicht auf die Welt verändert sich auch die 
ihre. Und immer enger verzahnen sich in der 
so humorvoll wie berührenden Geschichte 
die Schicksale zweier mehr als nur zart ange-
knackster Seelen…
Kritik: Schönheit ohne Kitsch, Humor ohne 
Albernheit und eine wundervolle Geschichte, 

Birnenkuchen  
mit Lavendel

die den Zuschauer lange emotional begleitet: 
Regisseur Eric Besnards romantische Komödie 
entführt uns in eine Welt voll kleiner Wunder – 
gefüllt mit dem Duft der Birnen der Provence.
Frankreich 2016
FSK: ab 6 Jahre, Dauer: 97 Minuten 
Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 
Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 23. November 2017 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Literarische Leckerbissen

Zurück aus der Sommerpause, erwarten uns 
zwei literarische Leckerbissen: Am 18. Septem-
ber wird uns Herr Wiedenroth wie angekündigt 
erneut mit einer facettenreichen Lesung der be-
sonderen Art erfreuen, in der es um noch nicht so  
bekannte Seiten Martin Luthers geht: Lassen 
wir uns überraschen!

Am 23. Oktober führt uns Frau 
Sternkopf (von der Buchhand-
lung Sternkopf & Hübel) durch die vielseiti-
ge Landschaft der diesjährigen literarischen  
Neuerscheinungen. 
Im November treffen wir uns und sehen und hö-
ren, mit welchen Tricks wir den November-Blues 
besiegen… Es freuen sich auf Ihr Kommen

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722) & Hilde Döscher 
(Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche 18. September und 23. Oktober 2017

Vormerken: 
Feuerzangenbowle als Film und in flüssiger Form 

am Mittwoch, 6. 12., 20.00 Uhr
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Beide Gemeinden sind „stillfreundliche Orte“!
Bei uns darf gestillt werden!

Hebamme Annika Vondracek hat in 
der Celleschen Zeitung „Stillfreund-

liche Orte“ gesucht, d.h. Orte, an denen Frauen 
ihre Kinder stillen dürfen. Ihre Erfahrung: „Ge-
rade frischgebackene Mütter seien oft unsicher, 

wo sie unterwegs stillen können. Abfällige  
Blicke oder Bemerkungen seien keine Ausnah-
me. Einige Mütter gingen deshalb seltener mit 
ihrem Baby raus, Erledigungen führten sie lie-
ber alleine aus.“ Das soll sich ändern. In unseren 
Kirchen und Gemeindehäusern ist Stillen aus-
drücklich erwünscht, was der Aufkleber zeigt!

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr Abschied Matthis Paulmann

Abschied und Dank

Vor 12 Monaten begann ich mein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) in unseren beiden Kirchen-
gemeinden. Nun ist diese Zeit leider schon vor-
bei und ich muss mich von Ihnen verabschie-
den. 
Durch dieses letzte Jahr hatte ich die Mög-
lichkeit, viele nette und zuvorkommende  
Menschen zu treffen. Ich bekam die Gelegen-
heit, mich in unterschiedliche Themen einzuar-
beiten und mich weiterzuentwickeln. 
Aufgrund der Vielfältigkeit der Aufgaben habe 
ich auch sehr viel für mich und mein Leben mit-
nehmen können. Ich habe gelernt, wie wich-
tig es ist, für meine Fehler Verantwortung zu 
übernehmen, und wie schön es ist, für etwas 
gelobt zu werden, für das ich mich so richtig 
angestrengt habe. Das baut auf und gibt die 

Motivation weiterzumachen.  
Dafür danke ich allen, die mit 
mir gearbeitet haben, denn 
sie haben dieses vergangene 
Jahr  für mich bereichert.
Durch mein FSJ hatte ich  
sogar die Gelegenheit, nach  
Taizé in Frankreich zu fahren. 
Und ich war auch das erste 
Mal zu Segeln. Das waren bei-
des wunderschöne Erfahrun-
gen, die ich niemals vergessen werde.
Nun endet dieses Jahr und ich muss mich  
leider von den Kirchengemeinden und den 
Menschen hier verabschieden!
Ich bedanke mich für die Gelegenheit, dass ich 
in den Gemeinden arbeiten konnte.
Euer und Ihr 

Matthis Paulmann

FSJ-ler Matthis 
Paulmann

Tanzkurs in der Kreuzkirche
Tanzkurs in der Kreuzkirche

Sie sind 30 Jahre oder älter und wollten schon 
immer mal, bzw. endlich mal wieder tanzen? 
Egal, ob Sie Tanzprofi oder völlig unerfahren 
sind, egal, ob allein oder zu zweit, ich lade Sie 
herzlich ein zu einem Tanzkurs. 

Das erste Treffen soll stattfinden 
am Freitag, den 29. September,
um 18.30 Uhr 
im Kreuzkirchengemeindezentrum.
Falls Sie Fragen haben, melden Sie 
sich im Gemeindebüro! Ich freue mich auf Sie!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann
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Gesichter der Gemeinden FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Vinzent Wiedemann und ich 
absolviere vom 1. August 2017 bis zum 31. 
Juli 2018 ein Freiwilliges Soziales Jahr in den  
Gemeinden Kreuzkirche und Neuenhäusen.

Ich bin 17 Jahre alt und habe in diesem Jahr 
mein Abitur am Gymnasium Ernestinum  
gemacht. Nach meinem FSJ möchte ich Theo-
logie studieren.
Ich habe eine Schwester (15) und zwei Halb-
brüder (7 und 4), außerdem zwei Wellensittiche 
und seit einigen Wochen einen kleinen Hund. 
Ich interessiere mich sehr für und treibe ger-
ne Sport, vor allen Dingen Fußball; auch tan-
ze ich gerne. Meine größte Leidenschaft ist das  
Theater Spielen.
Ich wohne seit meiner Geburt in Celle und der 
christliche Glaube war von Anfang an fester  
Bestandteil meines Lebens. 2013 wurde ich 
in der Stadtkirche konfirmiert. Ungefähr ein 
Jahr später beschäftigte ich mich das erste Mal 
ernsthaft mit dem Gedanken, Pastor zu wer-
den. Im Februar 2015 nutzte ich den Rahmen 
des Schulpraktikums, um bei Pastor Michael 
Wohlgemuth in der Kirchengemeinde Klein 
Hehlen, der ich seit einem Umzug im Jahr zuvor 
angehörte, einmal in diesen Beruf „reinschnup-
pern“ zu können. Das Praktikum hat mir sehr 
gefallen und erheblich dazu beigetragen, dass 
es heute mein Wunsch ist, Theologie zu studie-
ren und einmal Pastor meiner eigenen Gemein-
de zu sein.
Von 2015 bis zum April dieses Jahres engagier-
te ich mich als Teamer in Klein Hehlen und sam-
melte, vor allem natürlich in Sachen Jugend-
arbeit, weitere wertvolle Erfahrungen. Auch in 
der Schule stellte ich von nun an die Weichen 
für ein Theologiestudium und wählte zusätz-
lich zu Latein und Altgriechisch auch noch 

Hebräisch, sodass ich heu-
te schon alle drei benötig-
ten Sprachabschlüsse habe.

In den letzten Jahren habe 
ich vieles gelernt über das 
Leben und die Aufgaben  
eines Pastors. Ich weiß, dass 
ein großer Zeitaufwand  
nötig ist und dass auch die 
Konfrontation mit Trau-
er eine zentrale Rolle spielt. Dennoch finde 
ich, dass es sich lohnt. Denn wer seinen Be-
ruf mit Begeisterung ausübt, investiert auch 
gerne Zeit! Und es scheint mir eine sehr  
schöne Aufgabe zu sein, Menschen in ihrer 
Trauer beizustehen und vielleicht sogar da-
für zu sorgen, dass auch Freude wieder eine  
Rolle spielen kann. Es ist die Vielseitigkeit dieses  
Berufes, die mir imponiert: Die Begegnung 
und Zusammenarbeit mit Menschen aller Art, 
jedes Alters und in verschiedensten Lebens- 
situationen ist nur ein Beispiel.

Weil ich nach der Schule nicht direkt mit dem 
Studium beginnen, sondern noch einmal  
intensiver und über einen längeren Zeitraum 
hinweg Erfahrungen sammeln möchte, um 
zu schauen, ob der Beruf Pastor auch wirklich  
etwas für mich ist, habe ich mich für die-
ses FSJ beworben und ich bin sehr glücklich  
darüber, diese Aufgabe nun in der Kreuzkir-
chengemeinde und in der Neuenhäuser Kir-
chengemeinde ausfüllen zu dürfen. 
Ich freue mich auf die neuen Herausforderun-
gen und vor allem darauf, bald möglichst viele 
von Ihnen persönlich kennenzulernen und mit  
Ihnen ins Gespräch zu kommen!

Mit freundlichen Grüßen,
Vinzent Wiedemann

Vinzent Wiedemann
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um das Rad wieder zum Leuchten zu bringen. 
Schließlich beginnt bald die dunkle Jahreszeit 
und dann 
wollen wir 
gerüstet sein. 
Wir sind 
jeden Montag 
ab 15.00 Uhr 
für Sie und Ihr 
Rad da. Unser 
frisch erworbe-
nes Wissen 
geben wir gerne weiter. Tel. 9 66 25 29

Montags sind die Räder dran...

Wir Monteure auf dem Radhof arbeiten ehren-
amtlich. Das nötige Fachwissen, um Fahrräder 
zu reparieren, müssen wir uns beim Arbeiten 
aneignen. Wir lernen voneinander oder einfach 
durch´s Ausprobieren. Wir führen regelmäßige 
Schulungen für alle durch, damit unsere Arbeit 
noch besser werden kann. 
Zu diesem Zweck führte die Physiklehrerin Ant-
je Kruse eine Fortbildung mit uns durch zum 
Thema „Licht am Fahrrad“. Gerade hier gibt es 
unzählige Fehlerquellen, die man kennen muss, 

Radhof in der Kreuzkirche jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Das Radhof-Team um Hans Lilie 
lässt sich schulen.

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen 21.09.2017

Das Baby-Begrüßungsgeschenke-
Team sucht Verstärkung!

Wir wollen jedes neugeborene Kind 
in unseren beiden Gemeinden per-
sönlich begrüßen und beschen-
ken mit Kinderbuch, CD „Weißt 
du, wieviel Sternlein stehen?“, In-
fos und etwas Selbstgemachtem. Inzwischen 
gibt es Kinder, die schon ein Jahr alt sind 
und ihr Geschenk noch nicht erhalten haben. 
Deshalb brauchen wir Unterstützung! Wenn 

Sie Geschenke übergeben möch-
ten, teilen Sie dies gern mit unter: 
Tel: 2 46 26 oder kommen Sie zu  
unserem nächsten Treffen 
am Donnerstag, 21. September 
um 20.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde.
Wenn Sie Söckchen stricken oder 

Halstücher nähen möchten, 
rufen Sie an oder geben Sie sie einfach im 
Gemeindebüro ab. Vielen Dank!

 Carola Beuermann & das Willkommen-Team

eine Nachspeise, Obst 
und einen Kaffee. Es 
gibt eine Preisempfeh-
lung, aber man zahlt, 
was man kann. 
ALLE sind herzlich 
willkommen! 
Wir freuen uns auf ein Essen in Gemeinschaft
mit Ihnen und mit Dir!

Essen für Kind und 
Kegel, Jung und Alt 

Keine Lust zu kochen? 
Keine Lust, allein zu 
essen? 

freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr gibt es ein 
fleischhaltiges und ein vegetarisches Gericht, 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags 

Mittagstisch-Team
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Liebe Gemeindemitglieder und liebe Freunde,
das NETZ verabschiedet sich in eine kreati-
ve Pause, um im kommenden Jahr mit neuen  
Ideen und Veranstaltungen neu zu starten.
Ich bedanke mich bei allen für die Unterstüt-
zung und freue mich auf regen Austausch und 
Zusammenkünfte in der Zukunft. 

NETZ – Hilfe für ALLE
Die erste Veranstaltung ist 
für April geplant, lasst Euch,  
lassen Sie sich überraschen.
Ganz, ganz herzlichen Dank von mir an alle Mit-
streiter und Freunde vom Netz, die regelmäßig 
zu unseren Treffen gekommen sind!

Liebe Grüße von Regina Knoop, Tel.: 2 65 93

Anzeigen-Werbung
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Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin im 
Ruhestand biete ich ehrenamt-
lich meine Hilfe an, damit betag-
te oder auch kurzfristig (z.B. nach 

einem Unfall) erkrankte Menschen aus unseren 
beiden Gemeinden zu Hause bleiben können. 

Ich helfe auch beim Ausfüllen von Antragsfor-
mularen. Durch kompetente Beratung und  
Unterstützung kann ich Ihnen SELBSTSTÄNDIG-
KEIT auch unter schwierigen Umständen ermög-
lichen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie  
stundenweise zu vertreten. 
Rufen Sie mich gern an! 

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Bethelsammlung  13. bis 18. November 2017

Wir sammeln Altkleider für Bethel vom 13. November bis 18. November 2017
Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken vor der Kirche ablegen: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr, Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.
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Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen 
Lernpaten helfen und begleiten
 
Menschen aus unseren Gemeinden, die Freu-
de am Kontakt zu Kindern haben und  Zeit da-
für zur Verfügung stellen, üben in der Regel 
einmal pro Woche mit einem Grundschulkind 
Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch oder was 
sonst noch nötig ist. Eine Garantie für Schuler-
folg können wir nicht übernehmen, aber wenn 
es gelingt, den Kindern (die vielleicht mutlos 
geworden sind) wieder Freude am Lernen zu 
vermitteln, ist das die beste Voraussetzung im 
Unterrichtsstoff voran zu kommen.

Möchten Sie Ihr Kind anmelden oder selbst 
Lernpate werden, dann fragen Sie im Gemein-
debüro Kreuzkirche oder Neuenhäusen nach 
oder senden Sie mir auch eine E-Mail unter: 
eottebecker@web.de .
Im Moment betreuen in unseren Gemeinden 
9 Lernpaten insgesamt 15 Kinder. Die Kinder 
kommen gern und genießen ihre Lernstunde 
mit Zeit zum Lernen, Spielen und Erzählen. Und 
die Lernpaten freuen sich über die Lernbegeis-
terung und die Fortschritte ihrer Kinder. 
Allen Lernpaten ein riesiges Dankeschön!

Elisabeth Otte-Becker

Vorlesen!
Darf ich Ihnen etwas vorlesen?

Sie würden gerne mal wieder ein gutes Buch, 
Gedichte oder die Zeitung lesen, aber Sie kön-
nen es nicht mehr, bzw. es fällt Ihnen sehr 
schwer?

Vielleicht kann ich Ihnen helfen. 
Gerne besuche ich Sie Zuhause und lese Ihnen 
etwas vor! 
Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann

Neue Selbsthilfegruppe jeden 3. Freitag im Monat

Angehörige um Suizid

Durch den Suizid  
eines nahen Menschen 

verändert sich das Leben der Hinterbliebenen 
drastisch. Viele oft widersprüchliche Gefüh-
le brechen über sie herein: Entsetzen, Trau-
er, Wut, Scham,Verzweiflung, Leere , Schuld,  
Sehnsucht...
In der AGUS Selbsthilfegruppe wollen wir uns:
- gegenseitig stützen
- ein Stück des Weges gemeinsam gehen
- zuhören
- uns Zeit lassen, die Trauer zu verarbeiten

- den Schmerz miteinander aushalten
- Kontakte knüpfen
- Informationen geben und Hilfen anbieten.

Die AGUS Gruppe Celle ist eine offene Selbst-
hilfegruppe. Alle, die einen nahestehenden 
Menschen durch Suizid verloren haben, sind 
willkommen. Dabei spielt es keine Rolle, wie 
lange der Verlust zurückliegt.
Wir treffen uns freitags, 19.00 - 21.00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Erstkontakt bitte über: 
KIBIS Celle, Tel: 48 72 49
oder: karin-cappelluzzo@t-online.de
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Smartphone – Android – Wie geht das?
Ein Workshop mit Carsten Holdack

Smartphone – Android sind komplexe  
Geräte, die manchmal mehr Fragen offen  
lassen als sie Antworten bereit 8stellen.

Wegen der vielen Nachfragen bietet Carsten 
Holdack wieder einen Workshop rund um das 
Thema Sicherheit, Kosten, Gefahren, Mög-
lichkeiten... in Zusammenhang mit Smart- 
phone – Android.
Der Workshop findet an drei Abenden statt und 
dauert jeweils 90 Minuten.
Die Workshops sind mittwochs 
18.30 - 20.00 Uhr
am 13., 20. und 27. September 
im Kreuzkirchen-Gemeindezentrum.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Smartphone-Workshop

Wenn das Küchenmesser stumpf ist, dann... 
können Sie es schärfen lassen

jeden 1. Montag im Monat
während des Radhofes: 15.00 - 17.00 Uhr
im Kreuzkirchengemeindezentrum
(keine Messer mit einem Wellenschliff ).

Carsten Holdack

Auflösung Suchbild

Gesucht wurde:
die Bilderwand am

Aufgang zur 
Kreuzkirche

Einen Gutschein gewonnen hat: 
Jens Krüger. Herzlichen Glückwunsch! 

Suchbild-GewinnerMesserschärf-Aktion

Vortrag zur Sicherheit im Internet 2. Oktober 2017

Warum wollen alle meine Daten haben?

In meinem Vortrag 
Montag, 2. Oktober, 19.00 - 19.45 Uhr
in der Kreuzkirchengemeinde

werde ich auf mögliche Gefahren hinweisen,  
diese an praktischen Beispielen veranschauli-
chen und Tipps und Hinweise geben, wie man 
seine Datenspur kleiner machen kann. 

Carsten Holdack
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Otto Radtke und die Kreuzkirchengemeinde 
sagen DANKE!

Im Namen von Otto Radtke und seiner Familie 
sagen wir ganz herzlich DANKE! 
Danke für die großzügigen Spenden, die 
anlässlich der Trauerfeier unserer ehe-
maligen Küsterin Mila Radtke für unsere 

DANKE!
Kreuzkirchengemeinde ein-
gegangen sind! Wir werden 
in liebevoller Erinnerung an 
Mila mit diesem Geld „ihren“  
geliebten Brunnen im Innen-
hof Instand setzen und das 
Kreuz auf dem Dach „ihrer“ 
Kreuzkirche beleuchten lassen.

Friedensandachten Kreuzkirche

Unter dem Motto „Streit“ findet die diesjähri-
ge ökumenische Friedensdekade statt. Dahin-
ter verbirgt sich die Aufforderung „STREIT!“ zu  
suchen im Einsatz für Frieden und Gerechtig-
keit! Denn es wird wieder mehr Geld für Waffen 
und Militär ausgegeben und nationalistisches  
Denken erfordert, sich für eine offene Gesell-
schaft einzusetzen.

Während der Friedensdekade 
vom 12. bis zum 22. November 
feiern wir von Montag bis Freitag und 
Montag und Dienstag, jeweils um 19.00 Uhr
eine Friedensandacht im Gemeindezentrum.
Die Friedensdekade endet 
am Buß- und Bettag, am 22. November, 
um 19.00 Uhr mit einem Gottesdienst mit der 
Gruppe amnesty international.

Michael Kurmeier

Friedensandachten  12. bis 22. November 2017

Haben Sie einen geeigneten Baum? 

Wie in jedem Jahr suchen wir für unsere bei-
den Kirchen einen geeigneten Weihnachts-
baum. Haben wir auch in diesem Jahr wieder 
Glück und Sie haben „unseren“ Baum in Ihrem  
Garten stehen? 

Weihnachtsbaum für unsere Kirchen gesucht!
Wenn Sie Ihren Baum zum Weihnachtsbaum 
machen möchten, dann melden Sie sich in  
unseren Gemeindebüros.
Wir kommen und gucken, ob der Baum für  
unsere Zwecke geeignet ist. Wenn ja, rücken 
wir mit einer schlagkräftigen Truppe an!
Und dann kann Weihnachten kommen!

Mila Radtke

Seit fast 2 Jahren haben wir für unsere beiden 
Gemeinden ein Pressespiegel-Team, das alle 
Meldungen, die in den Medien veröffentlicht 
werden, sammelt und dokumentiert. Nun ist 

Wer macht mit beim Pressespiegel-Team?
eine Person ausgeschieden, die überwiegend 
für die Kreuzkirche gearbeitet hat. 
Wer ist interessiert, das Team zu verstärken?
Bitte melden unter Tel: 24626. Wir freuen uns!
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Abschied nehmen..

01.04.17 Peter Skibba (70)
  Rolandstr. 22
07.05.17 Leo Stumpf (55)
  Bahnhofsplatz 7
14.05.17 Annemarie Schaadt (85)
  geb. Köhler
  Guizettistr. 4
14.05.17 Ursula Korfhage (92) 
  geb. Schepelmann
  Guizettistr. 4
21.05.17 Ingeburg Rausch (85)
  Wittestr. 7
25.05.17 Inge Siedler (84) 
  geb. Kruska
  Wehlstr. 41
01.06.17 Gustav Wilhelm Gärner (86)
  Falladastr. 4

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

06.06.17 Emmy Dion (85)
  geb. Engelhardt
  Bahnhofstr. 20
08.06.17 Gerhard Hillbring (78)
  Am Holzhof 43
16.06.17 Brunhilde Kietzmann (94)  
  geb. Olschewski
  Guizettistr. 4
04.07.17 Ingrid Leineweber (75) 
  geb. Soltendieck
  Ondermarkstr. 38
14.07.17 Werner Heinze (77)
  Hugenottenstr. 26
19.07.17 Gerhard Köpke (94)
  Langnerstr. 25
03.08.  Siegried Ohland (66)
  geb. Engel, Wederweg 25

...und das Leben feiern
Es wurde getauft am:

21.05.17 Niklas Obst
  Dorothea-Erxleben-Weg 5
03.06.17 Ben Levi Bosse
  Alte Grenze 2
04.06.17 Chiara Sophie Wischnewski
  Schackstr. 5
10.06.17 Jonathan Meyer
  Möhrenweg 2
11.06.17 Karl Julius Aßmus
  Jägerstr. 27
11.06.17 Mila Ivanka Dirks
  Wiesenstr. 24 a
11.06.17 Emilia Dirks
  Wiesenstr. 24 A
11.06.17 Stefan Gottwald
  Alte Grenze 45

11.06.17 Anita Meinecke
  Steffensstr. 16
30.07.17 Bruno Eric Rosenthal
  Langerhansstr. 5

Es wurde getraut am:

20.05.17 Rolf Schrader & Olga
  geb. Pechena
  Windmühlenstr. 66
10.06.17 Stefan Lorentzen & Tatjana 
  geb. Koch, Bultstr. 34
17.06.17 Andreas Becker & Marion
  geb. Hoppert
  Hugenottenstr. 18
13.08.17 Gerhard Roos & Jutta
  geb. Preuß
  Mondhagen 54 a
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 1. Advent in der Kreuzkirche 3. Dezember 2017

1. Advent 2017
Sonntag, 3. Dezember

in der Kreuzkirche Celle

Gottesdienst

mit Eröffnung 
der Aktion  

„Brot für die 
Welt“

10.00

11.00

15.00
17.00

Eröffnung 
des Basars

in der 
Glashalle Kaffee  

und Kuchen

Adventssingen

Basar

Konzert
des

Thalia Chors

Fischräucherbestellungen und Infos bis 05.12., 12.00 Uhr im Büro 

für den 9. Dezember in der Kreuzkirche 13.00-16.00 Uhr



Der Mensch sieht, was vor Augen ist,
Gott aber sieht das Herz an.

(1. Samuel 16., 7)



Impressionen vom Turmfest am 11. Juni

Der Sandkasten in Neuenhäusen!

In der Neuenhäuser Kirchengemeinde haben wir uns auf den Weg gemacht und mit dem Grünen 
Hahn angefangen, d.h. wir gucken, wo wir Energie einsparen, Betriebskosten senken, die Umwelt 
schützen können. Das Team, das diese Aufgabe umsetzen möchte, ist noch sehr klein! Es wäre 
schön, wenn wir noch MitstreiterInnen finden würden! Interessiert? Bitte melden unter Tel: 2 52 88.

Wer macht mit beim Grünen Hahn?

Preisrätsel Einsendeschluss  16. November 2017

Suchbild – Wer weiß, wo oder was das ist, was 
hier zu sehen ist? Wer es gefunden hat, schreibt 

die Antwort auf eine Postkarte mit Namen und Adresse und schickt sie an: ev.-luth. Kreuzkirchen-
gemeinde, Windmühlenstr. 45, 29221 Celle. 1., 2. & 3. Preis: je ein Buch-, oder Blumengutschein

Hilfe beim Eingießen des Taufwassers beim Tauffest!

Mit dem Beirat der 
Kreuzkirchen- 
gemeinde auf  

Gemeindefahrt in 
Verden gab es viel zu 

sehen, zu hören, zu 
erfahren und zu er-

leben!
Es war ein  

wunderschöner Tag!
Vielen Dank!



Konfirmationen 2017

Konfirmation am 20. Mai 2017 in der Kreuzkirche

Konfirmation am 21. Mai 2017 in der Neuenhäuser Kirche



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Europaparlament in Straßburg & Stadtführung in Egisheim

Kirche on Tour in Schwarzwald, Kaiserstuhl und Vogesen
Liegen auf dem Berg am Wasser-
fall – eine perfekte Idee!

Eine Wein-
probe im 
We i n ke l l e r 
in unserem 
Hotel in En-
dingen, das 
war bei der 
Hitze traum-
haft kühl 
und dazu 
köstlich!



Konfirmationsjubiläum in Neuenhäusen

von oben nach unten: Diamantene, Eiserne & Gnadene, Goldene Konfirmanden am 13. August 2017

(w
w

w
.foto-kam

m
ler.de)



Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt 
und hast Lust, zusammen mit anderen 
Kindern zu singen? Dann komm zum 
Kinderchor für unsere beiden Gemeinden 

in die Kreuzkirche 
jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
17.00 - 17.30 Uhr 
und bring gern auch Deine Freunde mit!

Neue Kinder sind immer herzlich willkommen!

Junge Kirche Kreuzkirche & Neuenhäusen

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen von 9.55 - 12.05 Uhr
zur JuKi – Jungen Kirche 
in der Kreuzkirche: Samstag, 21. Oktober

in Neuenhäusen: Samstag, 11. November
Wir beginnen in der Kirche, hören eine  
Geschichte, beten, singen, basteln, spielen,  
essen & trinken gemeinsam im Gemeindehaus. 
Es freuen sich auf Euch Anne, Carola, Friederike, 
Luisa, Martina, Maike, Steffi & Vinzent

JuKi – Junge Kirche-Termine samstags

Hallo Kinder,

es wird in unseren beiden Ge-
meinden ein Krippenspiel geben.
In der Kreuzkirche sind die  
Proben vom 1.-3. Advent, 12.00-13.00 Uhr, 
am 23. Dezember, 13.00 Uhr: zusätzliche Probe 
Die „Aufführung“ ist im Heiligabend-Krippen-
spiel-Gottesdienst in der Kreuzkirche 
um 15.00 Uhr!!!

Anne, Carola, Maike, Martina & Vinzent

In der Neuenhäuser Kirche werden Annika 
Legall (Tel: 0151-8878741) & Lea Gressmann 
mit Euch proben. 
Die 1. Probe ist am Samstag, 18. November, 
um 10.00 Uhr im Gemeindesaal.

Danach ist immer mittwochs Probe
in der Neuenhäuser Kirche 
von 17.00 - 18.00 Uhr.
Die „Aufführung“ ist Heiligabend im Gottes-
dienst in der Neuenhäuser Kirche um 15.30 Uhr.

Eure Annika & Lea 

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen 1. Oktober 2017

Erntedankfest

Wir feiern Erntedankfest 
am Sonntag, 1. Oktober
um 10.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche.

Nach dem gemeinsamen Anfang mit den  
Erwachsenen in der Kirche gehen die Kinder 
in die Kapelle und feiern Kigo, hören eine Ge-
schichte, spielen und singen, basteln...
Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch!

Annika & Lea

Krippenspielproben Kreuzkirche und Neuenhäusen



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkircheimmer dienstags (nicht in den Ferien)17.00 - 17.45 Uhrfür Kinder von 4 bis 10 Jahrenmit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
jeden Montag, ab 15.00 Uhr
Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag

im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 20. September, 18. Oktober, 

15. November

Junge Kirche – JuKi
in der Neuenhäuser Kirche
am Samstag, 11. November

9.55-12.05 Uhr
Eidner Singspiel

Sonntag, 12. November
11.00-12.00 Uhr Krippenspielproben 

in der Kreuzkirche
1. bis 3. Advent, 12.00 - 13.00 Uhrzusätzliche Probe: 23.12., 13.00 UhrHeilig Abend-Gottesdienst: 15.00 Uhr

Kindergeburtstagsfest

am Samstag, 16. September

15.00 - 18.00 Uhr

für ALLE Kinder von 5-12 Jahren

in Neuenhäusen

Anmeldung erbeten!

Kindergottesdienst – Kigoin der KreuzkircheSonntag, 24. September10.00 - 11.30 Uhr zum Erntedankfest mit Erntefest am Feuerkorb

Junge Kirche in der KreuzkircheSamstag, 21. Oktober, 9.55 - 12.05 Uhrfür 4- bis 14-Jährige

Krippenspielproben in Neuenhäusen

1. Treffen: Samstag, 18. November

danach immer mittwochs

17.00 - 18.00 Uhr

Heilig Abend-Gottesdienst: 15.30 Uhr

Kigo zum Erntedankfest

in der Neuenhäuser Kirche

Sonntag, 1. Oktober

10.00 Uhr

und zum Volkstrauertag 

am Sonntag, 19. November

Spielenachmittag Kreuzkirchejeden 1. Samstag von 15.00 - 17.00 Uhr 7. Oktober, 4. November, 2. Dezember

Adventsbasteln in der Kreuzkirche

Samstag, 9. Dezember 

für 4- bis 14-Jährige

10.00 - 13.00 Uhr



Sommer-Preisrätsel-Gewinner
Die Lösung des Sommer-Rätsels lautet: Tauchen
Wir gratulieren den Gewinnern zu einem Gutschein über: 10 € von Toys & More: Laura Krieg; 
10 € von Fahrrad-Jacoby: Dorothea Kuhnert;  5 € von Sternkopf & Hübel: Wiebke Legall
Herzlichen Glückwunsch!  Vielen Dank den Sponsoren!

in Neuenhäusen

Samstag, 16. September, 15.00-18.00 Uhr
für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

im & um das Gemeindehaus Neuenhäusen
Beim Geburtstagsfest erwarten Euch Spiele, 
Schmink-, Werk- & Basteltisch, Glücksrad u.v.m. 
natürlich Kuchen, Waffeln und ein Geschenk.
Anmeldung erbeten unter Tel: 25288 oder 24626

Kindergeburtstagsfest  16. September 2017

Kigo – Kindergottesdienst Kreuzkirche 24. September 2017

Erntefest am Feuerkorb

Wir feiern Erntedankfest 
am Sonntag, 24. September
um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche.

Nach dem gemeinsamen Anfang 
mit den Erwachsenen in der Kirche gehen alle 

Kinder in den Innenhof und feiern Erntefest am 
Feuerkorb, legen die vorbereiteten Folien-Kar-
toffeln aus dem Kigo-Beet in den Feuerkorb, 
spielen und singen, bis die Kartoffeln fertig sind 
und vernaschen sie mit Quark oder Zaziki oder  
einfach so. 
Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch!
Anne, Carola, Carlotta, Luisa, Paulina & Vinzent

Singspiel in der Neuenhäuser Kirche 12. November 2017

Elisabeth – wenn Holzwürmer eine 
Prinzessin zur Freundin haben 
ein Singspiel für die ganze Familie 
von und mit Gabi & Amadeus Eidner

Herzliche Einladung an alle großen und 
kleinen Kinder zum Singspiel
am Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Die beiden Holzwürmer Bohra & Bohris kom-
men nach Eisenach. Bohris wird Nachtwächter,  

Bohra Köchin 
und Kranken-
schwester auf 
der Wartburg 
und Gehilfin 
von Prinzes-
sin Elisabeth. 
Bohris ist ganz 
begeistert.
Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Kinder! 
Der Eintritt ist frei!



Preisrätsel & Einsendeschluss 16. November 2017

Schreib die Lösung auf eine Postkarte und schick sie an die: Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis 
zusenden können. Einsendeschluss: 16. November 2017! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. Preis: 10,-€ von Toys&More     2. Preis: 10,- € von Fahrrad-Jacoby     3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel
4. & 5. Preis: je eine Freikarte 
 für 2 Personen ins Rasti-
 Land bei Hameln


